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Rätische Vereinigung für Familienforschung (RVFF)  

 

  

 

 

Liebe Mitglieder 

Am 10. Juli ist unser langjähriges und 
engagiertes Mitglied, Herr Georg Martin 
Janett-Michel, im 88. Lebensjahr leider 
verstorben. Während 16 Jahren amtete er 
unter anderem als Gerichtspräsident des 
Bezirkes Albula. Seine diesbezüglichen 
Erinnerungen im Umgang mit Fahrenden 
hat er im nebenstehenden Büchlein 
veröffentlicht. Geniessen Sie die leichte 
Lektüre und schmunzeln auch Sie beim 
Lesen! 

 

 

                                                       Rückblick 

 

22 Damen und Herren fanden am 24. Juni  
trotz stillgelegter Seilbahn den Weg nach  
Feldis / Veulden.  

Plasch Barandun, ehemaliger Posthalter und 
Bauer, Kenner der Dorfgeschichte und Verfasser 
und Illustrator mehrerer Bücher, zeigte uns auf 
einem Rundgang sein Heimatdorf. Die meisten 
Gebäude sind nach dem grossen Dorfbrand von 
1774 entstanden. Sie erinnern mit Inschriften an 
ehemalige Besitzer oder an bestimmte Ereignisse. 

Andere ziert ein romanischer Zweizeiler oder ein Gedicht aus der Feder Plasch Baranduns und von 
ihm selbst auf die Fassade gebracht. Vom Friedhof, wo der Blick weit über das Domleschg, den 
Boden und die Gruob gleitet, führte uns Plasch Barandun ins familieneigene Museum Sontg Ipeult. 
Erstaunlich, was sich während einiger Generationen an Fahrzeugen und Möbelstücken, Gebrauchs-
gegenständen und Musikinstrumenten, an Werk- und Spielzeug, an Bildern und Schriftgut in einer 
einzigen Familie angesammelt hat. Seinen kundigen Ausführungen gab Plasch Barandun mit vielen 
Anekdoten die richtige Würze. So erfuhr man, wie sich ein Feldiser auf die (vergebliche) Suche 
nach der Kriegskasse der Franzosen machte, oder welchen Eindruck ein Auswanderer von der 
Weltstadt Paris in sein Bergdorf heimbrachte: eine wunderschöne, moderne Stadt, aber - verfl.... 
abgelegen! 

Zum Abschluss vereinigte ein gemütlicher Zvieri die Ausflüglerschar auf der Sonnenterrasse des 
Gasthauses Miratödi.                                                                             (Peter Michael-Caflisch) 

 

Zeichnung von Plasch 



    Seite 2 

Das Redaktionsteam: Ursulina Parli  und August G. Müller 
 Scalettastrasse 148   Campodelsweg 11 
 7000 Chur    7000 Chur 

 � G: 081/257 28 13  � P: 081/353 21 72 
 Email: ursulina.parli@sag.gr.ch   

 

Programm Herbst / Winter 2006 / 07  

�  Samstag, 30. September 2006  

Gaudenz Schmid, Chur, leitet eine Besichtigung der Pulvermühle Chur 
mit anschliessendem Umtrunk in einem nahegelegenen Restaurant.  
Verschiebedatum: Samstag, 7. Oktober. Bei zweifelhafter Witterung gibt Telefon  
Nr. 1600, Rubrik 3, ab 09.00 Uhr Auskunft über die Durchführung des Anlasses. 

Treffpunkt: 14.00 Uhr  Kiosk beim Eingang zum Pulvermühle-Areal, Pulvermühlestrasse. 

Anfahrt mit Bus 2 ab Bahnhofplatz Chur 13.12, 13.27, 13.42 Richtung Obere Au bis 
Haltestelle „HTW Grischunaweg“, wenige Gehminuten durch die Pulvermühlestrasse 
in Richtung Calanda. Parkplatz für Privatfahrzeuge beim Pulvermühle-Areal. 

� Samstag, 28. Oktober 2006 

Jakob Mittner, Chur, spricht über 

Die Kirchen- und Porträtmaler Wilhelm Maria und Gio vanni Antonio Rizzi 

Treffpunkt: 14.00 Uhr  Vortragsraum im 1. Stock des Rätischen Museums,  
Hofstr. 1, Chur.  

Das Rätische Museum wird die im Hause verwahrten Werke der Maler Rizzi für uns 
aus dem Depot holen. Anschliessend besuchen wir das bischöfliche Schloss, wo 
Gion Alig durch Treppenhaus und Rittersaal führt, wo ebenfalls zwei Werke der 
Maler Rizzi hängen. Gemütlicher Abschluss in der Hofkellerei.  

� *Samstag, 13. Januar 2007*  

Clara Capaul-Hunkeler, Chur, lädt ein zum 
Besuch des Bildarchivs der Fundaziun Capauliana mit anschliessendem Aperitif.  

 

� *Samstag, 10. Februar 2007*  

Pierre Badrutt, Filisur, spricht über 
Die Saga einer Familienbibel aus dem Albulatal  

 

� *Samstag, 31. März 2007*  

8. Hauptversammlung der Rätischen Vereinigung für F amilienforschung 
mit Referat von Peter Burkhart: Thurgauer Auswanderer in den Kraichgau nach 

 dem 30jährigen Krieg (1640-1740) 
       *(ausführliches Programm in einem nächsten Mitteilungsblatt oder auf unserer Homepage) 

 

Wir bedanken uns  
bei Walter Hartmann, Chur,  für den Stammbaum der Hartmann von Luzein (StAGR IV 25 e 2). 
 
Für das Redaktionsteam grüsst Sie ganz herzlich  
 
Ursulina Parli 
  


